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Fürstenwaldes Bürgermeister Hans-Ulrich 
Hengst im Gespräch mit Antje Vargas, Ge-
schäftsführerin der GeoClimaDesign AG.

Hengst:	Immer wenn ich zu Ihnen komme, freue 
ich mich, dass es uns gelungen ist, Sie für Fürsten-
walde zu begeistern ...

Vargas: Ja, wir sind in diesem Sommer in unser Ge-
schäftsgebäude, die Spreemühle Fürstenwalde, 
eingezogen. Nach dem Erwerb vor drei Jahren konn-
ten wir schnell investieren und haben das denkmal-
geschützte Gebäude restauriert und energetisch 
saniert, so dass ausschließlich mit Geothermie und 
Wasserkraft geheizt und gekühlt wird. Das ist ein-
zigartig, ein Magnet für Fürstenwalde und ein Bei-
spiel für Projekte anderer Unternehmen.

Hengst:	Bei solchen Projekten arbeiten wir Hand 
in Hand. Die Kolleginnen und Kollegen der Wirt-
schaftsförderung, des Liegenschaftsmanagements 
und die Stadtentwickler wissen, dass mir als Bür-
germeister und früherem Kämmerer die Ansiedlung 
von Unternehmen besonders am Herzen liegt. 

Vargas:	So konsequent und zupackend habe ich 
Sie und Fürstenwalde auch seit unserem ersten 
Kontakt vor vier Jahren erlebt.

Wir sind im Gespräch

„Wir fühlen uns in Fürstenwalde sehr wohl.“

Hengst:	Es ist ein Glücksfall, dass Sie damals Ihren 
Hauptsitz hier gewählt haben. Einerseits haben Sie 
damit dieses stadtbildprägende Gebäude der Stadt 
zurückgegeben. Und andererseits sind mit Ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kreative Köpfe 
eingezogen, die für die Stadt ein Gewinn sind.

Vargas:	Ich bekomme auch insgesamt ein gutes 
Feedback von meinen Mitarbeitern. Wir fühlen uns 
in Fürstenwalde sehr wohl.

Hengst:	Stolz macht uns natürlich, dass Sie Ihre 
Produkte auch für den asiatischen Markt produzie-
ren. So gelangt ein Stück Fürstenwalde in die  
Welt ...

Vargas:	Unsere Energiesparprodukte sind interna-
tional gefragt, besonders in China. Und die inter-
nationale Nachfrage wird zunehmen. Das ist gut für 
uns und für Fürstenwalde. 
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Stellen Sie sich Folgendes vor: Eine aktive 
und selbstbewusste Stadt zwischen Berlin 
und Frankfurt (Oder). Förderbedingungen, 
die zu den besten Europas gehören. Raum 
für Ihre unternehmerischen Ziele – er-
schlossen, verfügbar, günstig. Und dazu 
eine Stadtverwaltung mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die Sie engagiert bei 
allen Herausforderungen und Problemlö-
sungen begleiten.

Kombinieren Sie dies noch mit einer opti-
malen Anbindung an Straße, Schiene und 
Wasser, einem Pool an qualifizierten Fach-
kräften vor Ort sowie einer sympathischen 
Atmosphäre: Willkommen in Fürstenwalde!

Auf diesen Seiten zeigen wir Ihnen, warum 
es sich für Sie lohnt, in unserer Stadt zu in-
vestieren: Erfahren Sie mehr über unseren 
Status als einer von 15 Regionalen Wachs-
tumskernen Brandenburgs. Informieren Sie 
sich, welche Branchen bei uns überdurch-
schnittlich gute Aussichten haben. Lesen 
Sie auch, welche renommierten Unterneh-
men sich bereits für Fürstenwalde entschie-
den haben und welche positiven Erfah-
rungen sie seitdem gemacht haben.

Nicht zuletzt: Entdecken Sie, was Fürsten-
walde rundum lebenswert macht – eine 
lebendige Geschichte, eine lebenswerte 
Gegenwart und eine vielversprechende Zu-
kunft, die Sie selbst mitgestalten können.

Sehen Sie sich um, lernen Sie uns kennen – 
und kommen Sie dann einfach vorbei: Denn 
in einem gemeinsamen Gespräch können 
wir am besten klären, warum sich Fürsten-
walde als Standort für Ihr Unternehmen 
auszahlt.

Wir freuen uns auf Sie.

�

Fürstenwalde 

erwartet  

Sie!

Wahrzeichen unserer Stadt: der Fürstenwalder St. Marien Dom.



Neu:

Just imagine: a lively, self-confident city,  
situated between Berlin and Frankfurt 
(Oder). Some of the best funding conditions 
in Europe. Space for your entrepreneurial 
goals that’s well-developed, easily acces-
sible and inexpensive. And a city adminis-
tration whose staff are there to support 
you, in particular in developing your busi-
ness, who are committed to helping you 
deal with any challenges and to solving po-
tential problems.

Combine these advantages with optimal 
road, rail and waterways connections, 
a pool of highly-qualified local workers, 
and a pleasant atmosphere - welcome to 
Fürstenwalde!

On these pages we’ll explain why an in-
vestment in our city is worth your while. 
You’ll find out about our status as one of 
Brandenburg’s 15 regional growth centres 
and about which industries have especial-
ly outstanding prospects with us. You can 
also read about the prominent companies 
that have already moved to Fürstenwalde 
and the positive experiences they’ve had 
here.

Last but not least, you’ll discover what 
makes Fürstenwalde so enjoyable to live 
and work in – a vibrant history, very liveab-
le present and a promising future, one that 
you could play a role in shaping.

Look around, get to know us, drop in and 
see us! We’ll be more than happy to talk 
with you and show you why Fürstenwalde 
is a location that will pay off for your com-
pany.

We look forward to meeting you!

Proszę wyobrazić sobie następującą sytuację: 
między Berlinem a Frankfurtem nad Odrą jest 
aktywne i świadome swej wartości miasto, w 
którym warunki wspierania rozwoju gospodarki 
należą do najlepszych w całej Europie.
Do Państwa dyspozycji jest odpowiednio 
przygotowana, korzystna cenowo przestrzeń 
dla realizacji celów gospodarczych. Do 
tego zarząd miasta z zaangażowanymi 
pracownikami, którzy służą pomocą i radą 
zwłaszcza w rozwiązywaniu problemów 
związanych ze wspieraniem działalności 
gospodarczej.

Proszę połączyć to jeszcze z optymalną 
infrastrukturą drogową, kolejową i wodną, 
dużą liczbą miejscowych wykwalifikowanych 
specjalistów oraz z przyjemną atmosferą:
Witamy w Fürstenwalde! 

Na tych stronach pokażemy, dlaczego 
opłaca się inwestować w naszym mieście. 
Tu dowiedzą się Państwo więcej o naszym 
statusie centrum rozwoju regionalnego w 
Brandenburgii, będącego jednym z 15 takich 
centrów. Tu znajdą Państwo informacje o tym, 
jakie branże mają u nas wyjątkowo dobre 
szanse rozwojowe. Proszę poczytać o tym, 
jakie renomowane przedsiębiorstwa znalazły 
już swoje miejsce w Fürstenwalde i o tym, jakie 
pozytywne doświadczenia zebrały od tego 
czasu.

Warto odkryć, co przyczynia się do tego, 
że warto mieszkać w Fürstenwalde – żywa 
historia, ciekawa teraźniejszość i obiecująca 
przyszłość, którą mogą Państwo współtworzyć.

Warto rozejrzeć się wokół, poznać nas 
– a potem po prostu przyjść do nas. Podczas 
wspólnej rozmowy możemy najlepiej 
omówić to, dlaczego Fürstenwalde jest 
korzystnym miejscem dla lokalizacji Państwa 
przedsiębiorstwa. 

Czekamy na Państwa!

�

Fürstenwalde 

is waiting  

for you!

Fürstenwalde 

czeka na 

Panstwa!



Lage und Verkehr

Direkte Verbindungen, beste Aussichten
Lage und Verkehr

Direkte Verbindungen, beste Aussichten

In Fürstenwalde sind Sie immer gut verbunden – 
und zwar mit den Märkten in aller Welt. 

Einsteigen: 

Direkter Anschluss an die Hauptstrecke Paris – 
Berlin – Fürstenwalde – Warschau – Moskau

Abfahren: 

Unmittelbare Lage an der transeuropäischen Auto-
bahnachse A2/A10/A12

Einschiffen:

Der Oder-Spree-Kanal mit innerstädtischem Hafen 
ermöglicht den Warentransport über die Binnen-
wasserstraßen

Abheben:

30 Autominuten zum zukünftigen Airport Berlin 
Brandenburg International BBI

Natürlich wollen wir auch hier „gut“ noch besser 
machen: Wenn nötig, schaffen wir Platz für Ihre  
Produkte. 
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Warschau  » 600 km
Poznan  » 290 km
Wroclaw » 350 km
Katowice » 525 km

Dresden » 200 km
Prag » 350 km
Bratislava » 685 km

Hamburg  » 333 km
Rostock » 270 km
Kopenhagen » 480 km

Stettin » 230 km

Hannover » 200 km
Rotterdam » 350 km
Antwerpen » 685 km

Leipzig » 220 km
Nürnberg » 465 km
München » 615 km
Stuttgart » 665 km

BBI

Airport Dresden

Leipzig Halle 
Airport

Berlin
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B112
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B1
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Spree
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H
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Spree

Oder-Spree-

      Kanal

Fürstenwalde

Frankfurt (Oder) 

POLEN

Cottbus

TSCHECHISCHE 
REPUBLIK

Dresden

Chemnitz

Leipzig

Potsdam

Sach-

GVZ Berlin Ost
Freienbrink

Brandenburg
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Auf einen Blick: Entfernung und Wegezeiten 
 

Verkehrsart und Ziel Entfernung Fahrzeit, ggf. Taktzeit

Autobahnanbindung an die A12 
(Fürstenwalde-Ost,  
Fürstenwalde-West) 5 min vom Stadtzentrum

Autobahn A10 Berliner Ring  
(Freienbrink) 20 km 20 min vom Stadtzentrum

Regionalexpress bis  
ins Zentrum Berlins 30 min im Halbstundentakt 

Autofahrt ins Zentrum Berlins 60 km 50 min

Flughafen BBI 45 km 30 min

Zentrum Frankfurt (Oder) 35 km 25 min

Auf dem Weg 

zu guten 

Geschäften …

… per Schiff … mit dem Flugzeug … oder auf der Schiene
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Wirtschaftsstandort Fürstenwalde: Förderung und Branchenkompetenzen

Ein starker Standort für Ihr Unternehmen

Wir sind stolz auf das, was Ihnen unsere Re­
gion schon jetzt zu bieten hat: So sind wir weit 
über das östliche Brandenburg hinaus als Wirt-
schaftszentrum bekannt. Wichtige Argumente 
sind die äußerst günstigen Förderbedingungen, 
die wir interessierten Unternehmerinnen und 
Unternehmern bieten können. Die günstige Be-
völkerungsentwicklung zeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. 

Natürlich ruhen wir uns nicht auf dem Erreichten 
aus, im Gegenteil: Wir arbeiten zielstrebig daran, 
die Rahmenbedingungen in unserer Stadt zu ver-
bessern – um auch Sie vom Standort Fürstenwalde 
zu überzeugen! 

Branchenstruktur: vielfältig, 
international, erfolgreich

Das Land Brandenburg hat Branchenkompetenz-
felder identifiziert, die als besonders potenzial-
trächtig gelten. Allein vier davon sind in Fürsten-
walde vertreten:
• Automotive
• Energiewirtschaft/Energietechnologie
• Kunststoffe/Chemie
• Metall

Auch wenn Ihr Unternehmen in einer anderen Bran-
che tätig ist, befinden Sie sich bei uns in guter Ge-
sellschaft: Schließlich hat unsere Stadt eine lange 
und vielfältige Tradition als Standort der Industrie 
– ebenso breit gefächert ist die Branchenstruktur 
der hier angesiedelten Unternehmen. Neben dem 
Verarbeitenden Gewerbe haben sich bereits zahl-
reiche Dienstleister bei uns angesiedelt.

Was rundet dieses Bild ab? Vielleicht, dass sich un-
sere Stadt als Basis für jede Unternehmensgröße 
anbietet: Schon heute besteht vor Ort ein leben-
diger und dynamischer Mix aus Großunternehmen 
mit mehr als 500 Mitarbeitern, spezialisierten mit-
telständischen Firmen und zahlreichen kleineren 
Handwerksbetrieben.

Höchstförderung im Regionalen 
Wachstumskern Fürstenwalde

Mit uns können Sie rechnen – heute und in Zu-
kunft. Und das sind keine leeren Worte: Als Unter-
nehmer, der in Fürstenwalde investiert, erhalten 
Sie bei uns die europaweit höchste finanzielle För-
derung. Denn Fürstenwalde ist in Brandenburg als 
Regionaler Wachstumskern ausgewiesen. Hinzu 
kommt, dass auch das Land den Ausbau der Infra-
struktur und die direkte Unternehmensförderung 
maximal unterstützt. 

Auf einen Blick: 

Ihr Unternehmen – direkt gefördert bei: 

•	 Investitionen (bis zu 50 Prozent)

•	 Projekten zur Markterschließung

•	 Entwicklung neuer Produkte und Prozesse 

•	� Reduzierung der Betriebsmittel (durch Lohnkostenzu-
schüsse, Qualifizierungs- und Einarbeitungsförderung)

Und das tun wir außerdem für Sie:

•	 Wir verbessern laufend die Ausstattung des Standorts.

•	 Wir sichern und qualifizieren Fachkräfte vor Ort.

•	� Wir fördern den Know-how-Transfer durch  
F&E-Netzwerke. 

Unsere Branchenkompe
tenzfelder: Automotive



�„Unser Unternehmen profitiert sehr von der 

günstigen Lage des Standorts Fürstenwalde. 

Insbesondere der direkte Zugang zur Autobahn 

ist für uns sehr wichtig, aber auch der Hafen. 

In den letzten Jahren gab es aufgrund unserer 

Schwerlasttransporte immer wieder die Not-

wendigkeit für engste Abstimmung mit der 

Stadt. Gemeinsam fanden wir unkomplizierte 

und schnelle Lösungen. Wir haben hier tolle 

Partner. Der RWK-Status ermöglicht neue Pro-

jekte zum Ausbau der Infrastruktur.“

Finn Melgaard, Geschäftsführer der Chemie- 
und Tankanlagenbau Reuther GmbH

WirtschaftsUnternehmen am 
Standort Fürstenwalde  
(Auswahl größerer Arbeitgeber):

• Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH

• NCC Deutschland GmbH 

• E.ON edis AG

• Berendsen GmbH Nordost

• Odersun AG

• �Chemie- und Tankanlagenbau  
Reuther GmbH

• Lacufa GmbH Lacke und Farben

• ÖTEC Group CTA Anlagenbau GmbH

• RMG Regel- und Messtechnik GmbH

• Duktil Guss GmbH

• Samariteranstalten

Für Sie bedeutet das: Günstige Bedingungen für 
gute Geschäfte. Dass das so bleibt, garantiert die 
Strategie, die wir für die nachhaltige Entwicklung 
dieses Standorts erarbeitet haben. Gerne informie-
ren wir Sie hierzu ausführlich. 
 

Günstige Kostenstrukturen 

Auch bei den Kosten für Flächen und Löhne können 
wir punkten: Diese sind in Fürstenwalde äußerst 
moderat, verglichen mit Berlin sowie westdeut-
schen, aber auch vielen ostdeutschen Standorten. 
Hinzu kommt ein vergleichsweise günstiger Gewer-
besteuerhebesatz. Auch können Sie in Ostdeutsch-
land generell auf konkurrenzfähige Arbeitskosten 
zählen.

Höchstförderung 

und Branchen- 

vielfalt

Energiewirtschaft/
Energietechnologie

Kunststoffe/Chemie Metall

Die Chemie- und Tankanlagenbau 
Reuther GmbH fertigt Türme für 
Windkraftanlagen
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Ein guter Grund mehr, sich für Fürstenwalde zu ent-
scheiden: Unser Flächenangebot für die industriell-
gewerbliche Nutzung. Mit dem aktuell gültigen  
Flächennutzungsplan haben wir etwa 370 ha In-
dustrie- und Gewerbefläche abgesichert, die sich 
auf fünf größere Standorte verteilen. Gegenwärtig 
stehen Ihnen ca. 40 ha Gewerbefläche sofort zur 
Verfügung, hier kann die Bebauung kurzfristig be-
ginnen. 

Industrie- und Gewerbeflächen 

Großzügig bemessen: Unser Raum für Ihr Unternehmen

Gewerbegebiet „Hegelstrasse“ (1)

Lage:  
im Nordwesten der Stadt, unmittelbar an der Eisen-
bahntrasse Paris-Berlin-Frankfurt (Oder)-Warschau 
und an der Hegelstraße (L35)

Gesamtgröße: 
35 ha

Baurecht: 
gewerbliche und industrielle Baufläche,  
B-Plan in Aufstellung, 

Eigentümer: 
privat, städt. Gesellschaft nimmt Vermarktungs-
rechte im Auftrag des Eigentümers wahr

Verfügbarkeit: 
sofort

Und die nahe Zukunft bietet noch mehr. So wer-
den im Rahmen des RWK-Prozesses neue Flächen 
entwickelt bzw. vorhandene ausgebaut und quali-
fiziert: 
• Ehemaliger Flugplatz: 35 ha
• Südliche Lise-Meitner-Straße: 10 ha 
Die Karte zeigt es auf einen Blick: Unsere Gewerbe-
gebiete sind durch Bahn, Bundesautobahnen und 
den Oder-Spree-Kanal außerordentlich günstig an-
gebunden.

Und auch sonst kommen Sie bei uns zügig an Ihr 
Ziel: So unterstützen wir Sie umfassend bei allen 
notwendigen Genehmigungsverfahren.

Industrie- und Gewerbegebiet „Pintsch“ (2)

Lage:  
Stadtrand, im Nordwesten der Stadt, unmittelbar 
an der Eisenbahntrasse Paris-Berlin-Frankfurt (Oder)-
Warschau, an der Hegelstraße (L35) und an  
der Trebuser Straße

Gesamtgröße: 
67 ha

Verfügbare Fläche:  
5,8 ha

Baurecht: 
GI, GE, GEe Rechtskräftiger B-Plan (§30 BauGB) GRZ: 
GE, GI 0,8, GEe 0,6, Höhe der baulichen Anlagen 9-20m

Branchen im Gewerbegebiet: 
Kunststoffe/Chemie, Metall, Energiewirtschaft/
Energietechnologie, Dienstleistung und Handel,  
Transport und Logistik, Bauwirtschaft, Bildung, Sport 
und Freizeit

Eigentümer: 
privat, Gewerbe- und Industriepark Lindenstraße  
GmbH (100 % im Eigentum der Stadt)

Verfügbarkeit: 
sofort
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Spree

A12

2

1

3

4

Berlin: 30 km

Polen: 40 km

Airport Berlin-Brandenburg 

International: 50 km

Fürstenwalde

Abfahrt Fürsten-
walde West

Abfahrt Fürsten-
walde Ost

Innenstadt

 Standort Grösse  
in ha 

1 Hegelstraße,  
ehem. Staatsreserve 35 

2 Pintschgebiet 67 

3 Ehem.Flugplatz  
(Steinhöfler Chaussee) 63

4 Südl. Lise-Meitner- 
Straße 28 

2

1

Industriegebiet

Gewerbegebiet

eingeschränktes Gewerbegebiet

Fläche Wald

Spree

A12

2

1

3

4

Berlin: 30 km

Polen: 40 km

Airport Berlin-Brandenburg 

International: 50 km

Fürstenwalde

Abfahrt Fürsten-
walde West

Abfahrt Fürsten-
walde Ost

Innenstadt
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Wirtschaftsstandort Fürstenwalde: Ausbildung und Qualifikation

Wissen und Können – nachhaltig gesichert für Ihren Erfolg

Fürstenwalde zieht an – und zwar die besten 
Kräfte der näheren und weiteren Umgebung. 
Deshalb sind wir gar nicht so unglücklich, wenn 
es morgens auf den Einfallstraßen auch einmal 
eng wird: Schließlich zeigt die große Anzahl an 
Pendlern deutlich, dass viele und gute Leute in 
den hier ansässigen Unternehmen tätig sind. Ge-
nau das wollen wir weiter fördern: Fachkräfte für 
Ihr Unternehmen zu sichern und zu qualifizieren, 
sehen wir als eine unserer Kernaufgaben im Be-
reich Wirtschaftsförderung. Was wir dafür tun? 
Hier ein kleiner Einblick …

Angebote und Initiativen

Die Fachkräfteinitiative Fürstenwalde/Spree  
arbeitet mit den Unternehmen zusammen, um  
deren Bedarf zu ermitteln und entsprechende Maß-
nahmen umzusetzen. Beispiele hierfür sind die 
Fürstenwalder Ausbildungsbörse, eine Regionale 
Ausbildungsplatzdatenbank und branchenspezi-
fische Fachkräftestudien.

Hochschul-Kooperation

Auch die renommierte Technische Hoch-
schule Wildau (FH) unterstützt uns als Part-
ner. Unser gemeinsames Ziel: Unternehmen 
am Standort ein stetig wachsendes Poten
zial hochqualifizierter Fachkräfte zu sichern. 
Hierfür haben wir ein umfangreiches Maß-
nahmenpaket geschnürt:

• Kooperation bei Aus- und Weiterbildung 

• �Zusammenarbeit im Bereich Forschung 
und Entwicklung 

• Wissens- und Technologietransfer

• �Unterstützung von ortsansässigen Un-
ternehmen bei der Suche nach Absolven-
tinnen und Absolventen

Die Europaschule Oberstufenzentrum  
Palmnicken sichert die Ausbildung von mehr  
als 3.000 jungen Menschen aus der Region in 
den Berufsfeldern Elektrotechnik und Mechatronik, 
Kraftfahrzeugmechatronik, Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik, Orthopädietechnik, Metalltechnik 
und vielen anderen mehr. 

Die Fürstenwalder Aus- und Weiterbildungs­
zentrum gGmbH ist einer von mehreren regionalen 
Bildungsträgern. Neben der Berufsausbildung 
bietet die Einrichtung Schulausbildung von der 
Grundschule bis zum Abitur, Maßnahmen zum be-
ruflichen Wiedereinstieg und der beruflichen Qua-
lifizierung.

Fürstenwalder Unternehmen im 
Gespräch mit Studenten auf der 
Firmenkontaktmesse der TH Wil-
dau (FH)
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Ausbildung und 

Qualifizierung 

für Ihre 

Fachkräfte  

vor Ort

„Unsere Zeit steht im Zeichen rasanter Veränderungen: Glo-

balisierung, Digitalisierung, das ständig wachsende Weltwis-

sen stellen jede Institution, die sich der Ausbildung junger 

Menschen widmet, vor Herausforderungen. Wir sehen unsere 

Hauptaufgabe darin, unsere Schülerinnen und Schüler auf 

die sich wandelnde Welt vorzubereiten. Deshalb verbinden 

wir theoretischen Unterricht mit großer Praxisnähe. So er-

reichen unsere Auszubildenden und Berufsfachschüler eine 

hochwertige Berufsqualifizierung und unsere Schüler des 

beruflichen Gymnasiums und der Fachoberschule bekommen 

das notwendige Rüstzeug, um die richtige Studien- bzw. Be-

rufswahl zu treffen.“

Joachim Schenk, Schulleiter des Oberstufenzentrums 
Palmnicken in Fürstenwalde

Auf einen Blick: Ihre Standortvorteile 

• �Spitze – die Förderung innerhalb der Europäischen  
Union

• �Nah – an den europäischen Wachstumsmärkten und 
führenden Automobilproduzenten

• �Direkt – gelegen an einem der wichtigsten europäischen 
Ost-West-Verkehrskorridore 

• Qualifiziert – Ihre motivierten Arbeitnehmer vor Ort

• �Lohnenswert – hohe Arbeitsproduktivität bei modera-
ten Arbeitskosten und flexiblen Arbeitszeiten 

• Verfügbar – zahlreiche Industrie- und Gewerbeflächen

• �Modern – unsere Infrastruktur mit günstigen Preisen bei 
höchster Qualität

• �Konkurrenzlos – die Dichte an Hochschul- und For-
schungseinrichtungen in der Region Berlin-Brandenburg

• �Gesichert – Ihr Fachkräftenachwuchs in gewerblich-
technischen und kaufmännischen Facharbeiterberufen 
sowie in akademischen Berufen.

Verbindung von Theorie und Praxis: 
Oberstufenzentrum Palmnicken

Vielseitiger Bildungsträger: Fürstenwalder  
Aus- und Weiterbildungszentrum gGmbH

Betriebliche Ausbildung: Hanse-Trading  
Reifenservice GmbH
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Kennen Sie das „Heureka!“-Gefühl? Diese Er-
kenntnis, einen Durchbruch erzielt und die 
nächste Stufe der Entwicklung erreicht zu haben 
… Schlüsselmomente jedes Projekts im Bereich 
Forschung und Entwicklung – aber auch bei der 
Suche nach dem richtigen Standort eines Un-
ternehmens. In Fürstenwalde wissen wir, wel-
chen Vorsprung erfolgreiche F&E-Aktivitäten am 
Markt bedeuten. Deshalb setzen wir alles dar-
an, Sie eben darin zu unterstützen – durch ziel-
gerichtete Förderprogramme, aber auch durch 
Angebote im Bereich Know-how-Transfer. Was 
Sie bei uns sowieso finden: spezialisierte lokale 
Dienstleister und erfahrene Facharbeiter.
Sie möchten mehr wissen?

Innovativ und erfolgreich

Vorsprung durch Know-how: Vom gegenseitigen 
Austausch von Fachwissen und Forschungsergeb-
nissen profitieren diejenigen Fürstenwalder Un-
ternehmen, die über Branchentransferstellen mit 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Ber-
lin-Brandenburg kooperieren. Hier ist das Netzwerk 
„iq brandenburg“ (www.iq-brandenburg.de) die 
erste Adresse – ein breites Spektrum an wissen-
schaftlichen Kontakten und kompetenten Partnern 
erwartet Sie.

Und wie sieht es mit der finanziellen Förderung 
aus? Richtig gut: Für Forschungs- und Entwick-
lungsprojekte hält der Standort Fürstenwalde 
verschiedene Programme mit Zuschüssen, Betei-
ligungen oder günstigen Krediten bereit. Ein Bei-
spiel: Die „Innovationsgutscheine“, die speziell 
kleine und mittlere Betriebe dabei unterstützen,  
innovative Produkte und Prozesse umzusetzen. 

Wirtschaftsstandort Fürstenwalde: Forschung und Entwicklung

Bei uns sind Innovationen zu Hause

„Die Baser Kunststoff GmbH ist ein inhaber-

geführtes mittelständisches Unternehmen. An 

unserem Hauptsitz in Fürstenwalde realisieren 

wir das Design, die Entwicklung und Konstruk-

tion innovativer Kunststofferzeugnisse. Von 

hier aus steuern wir auch die Logistik für un-

sere Produktionsstandorte in Polen. Dabei ist 

die Entwicklungsabteilung das Herz des Unter-

nehmens. Unsere Konstrukteure, aber auch ex-

terne Dienstleister vor Ort und aus der Region, 

sichern uns den Vorsprung auf dem Markt. Dies 

schätzen unsere Kunden, darunter MAN, Als-

tom, Bavaria oder Atlas und Kramer.“

Peter Dolibog, Geschäftsführer Baser GmbH
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Angebote universitärer/ausseruniversitärer Forschungseinrichtungen in Brandenburg  
für die Schwerpunktbranchen in Fürstenwalde

Automotive Energiewirtschaft und  
-technologie

Kunststoffe/Chemie Metallerzeugung,  
-be- und -verarbeitung,  
Mechatronik

Ausgewählte  
Einrichtungen

BTU Cottbus, FH Lausitz, 
TH Wildau (FH), Leicht-
bauforschungszentrum 
Panta Rhei

BTU Cottbus, FH Lausitz, 
TH Wildau (FH), Helm-
holtz-Zentrum Potsdam

BTU Cottbus, FH Lausitz, 
TH Wildau (FH), Universi-
tät Potsdam, Fraunhofer 
Institut für angewandte 
Polymerforschung

FH Brandenburg, BTU 
Cottbus, FH Lausitz,  
FH Potsdam,  
TH Wildau (FH), Bundes-
anstalt für Materialfor-
schung

Ausgewählte 
Fachbereiche/
Studiengänge

Fahrzeugtechnik und 
Antriebe, Informatik/
Elektrotechnik/Maschi-
nenbau, Ingenieurs-
wesen/Maschinenbau, 
Konstruktion und Ferti-
gung, Fügetechnik

Bio-Raffinerietechnik, 
Versorgungstechnik, Kli-
magerechtes Bauen und 
Betreiben, Verfahrens-
technik, Geothermie

Chemie, Reaktionstech-
nik, Chemieingenieurwe-
sen, Verfahrenstechnik, 
Anorganische/Orga-
nische Chemie, Chemie, 
Polymerchemie, Supra-
molekulare Chemie

Materialforschung, 
Werkstofftechnik, 
Mikrosensorik, Elektro-
nik, Maschinenbau, Elek-
trotechnik, Technische 
Informatik

Ausgewählte 
Schwerpunkte

Motorentechnik, Kolben 
und Strömungsmaschi-
nen, Kfz-Abgasanlagene-
lemente, Strukturen aus 
Leichtbauwerkstoffen

Wirtschaftliche Bio-
Raffineriekonzepte, 
thermische Solartech-
nik, Photovoltaik, Ther-
mische Energietechnik, 
Klima- und Umwelt-
schutz

Druckfähige Funktions-
polymere, Anorganische/
Organische Chemie

Steuerungs- und Prüf-
technik, Mikroelektronik, 
Metallkunde, Fügetech-
nik, Leichtbau, Industri-
elle Informationstechnik, 
Prozess- und Verfahrens-
technik

Quelle: PM & Partner Marketing Consulting GmbH, 2010, ZAB ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH

GKT Gummi- und Kunststofftechnik 
Fürstenwalde GmbH

„An uns kommt kein Weltmeister vorbei“, 
sagt Detlef Fiedler. Er ist Geschäftsführer 
der GKT Gummi- und Kunststofftechnik 
GmbH in Fürstenwalde. Die Firma versorgt 
Enduro- und Moto-Crossfahrer auf der 
ganzen Welt mit einem selbst entwickel-
ten und produzierten Schlauchersatz, 
den so genannten Mousse-Ringen aus 
Schaumstoff. Dies ist nur eines von vielen 
Produkten, die von der Firma gemeinsam 
mit verschiedenen Forschungsinstituten 
entwickelt wurden – die Ingenieure des 
Betriebs tüfteln ständig an weiteren Inno-
vationen.

Praxis-
beispiel: 

Goodyear Dunlop Tires  
Germany GmbH

Das Unternehmen betreibt ein Zentrum 
für Forschung und Entwicklung in Fürsten-
walde. Hier werden unter anderem auch 
RunOnFlat-Reifen produziert und weiter-
entwickelt. Diese Reifen können selbst bei 
völligem Druckverlust mit einer Geschwin-
digkeit von 80 km/h abhängig von der Be-
ladung zwischen 30 und 200 Kilometern 
weitergefahren werden. Die Produktion 
dieser Reifen ist auf Grund der Komplexi-
tät des Produkts sehr anspruchsvoll. Dank 
der hoch qualifizierten Facharbeiter und 
Ingenieure ist Fürstenwalde heute einer 
der führenden Standorte des Konzerns für 
die Produktion von RunOnFlat-Reifen.

Praxis-
beispiel: 
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Jeder fängt klein an – und kommt dann oft groß 
raus. In Fürstenwalde haben wir erkannt, dass 
man gar nicht früh genug damit beginnen kann, 
Kinder für die Berufswelt zu interessieren und zu 
begeistern. Dazu haben sie bei uns die besten 
Chancen: Denn unsere Stadt bietet als überregi-
onaler Bildungsstandort eine große Vielfalt an 
Schulformen und engagierten Bildungsträgern: 
Mehrere Grund- und Oberschulen, Gymnasien 
und Förderschulen sowie weiterführende Einrich-
tungen für die Berufsausbildung stehen bei uns 
zur Auswahl. Und das zahlt sich langfristig aus: 
Junge Talente bekommen schon früh die richtige 
Förderung – und die Fürstenwalder Wirtschaft 
kann auf Nachwuchs aus der Region bauen. 

Wirtschaftsstandort Fürstenwalde: Ausbildung und Qualifikation

Früh übt sich: Nachwuchstalente für die Wirtschaft

Vielfältig und individuell: eine Auswahl 
unserer Bildungsinstitutionen 

Die Sonnengrundschule ist ein fröhlicher und be-
hüteter Ort für die Kleinsten – mit einem besonde-
ren Schwerpunkt: Seit 1991 lernen hier behinderte 
und nichtbehinderte Kinder gemeinsam und wer-
den ihren Interessen und Fähigkeiten entsprechend 
gefördert. Für dieses besondere Engagement ist die 
Schule von der Bertelsmann Stiftung ausgezeich-
net worden.

„Wir bilden aus!“ Dieses Motto ist an den Rahn- 
Schulen Fürstenwalde Programm. Als staatlich an-
erkannte Ersatzschule bietet sie neben den Grund-
schülern rund 300 Jugendlichen die Möglichkeit, 
an der Fachoberschule oder in der Berufsfachschu-
le hochwertige Abschlüsse zu machen. Neben der 
fachlichen Qualifikation vermittelt man hier in per-
sönlicher und angenehmer Atmosphäre Werte wie 
Humanität und Verantwortungsbewusstsein.

Das Katholische Schulzentrum Bernhardinum 
in Fürstenwalde ist einmalig in ganz Brandenburg. 
An der vom Bistum Berlin getragenen Privatschu-

„Unsere Projekte zwischen Schule und 

Wirtschaft zeigen zunehmend Erfolge. 

Durch fächerübergreifendes Lernen er-

langen die Schülerinnen und Schüler the-

oretische, technische und wirtschaftliche 

Grundkenntnisse. Unser Kollegium ist 

überzeugt, dass die regelmäßige Arbeit 

der Schüler in den Unternehmen und die 

verstärkte notwendige Mitarbeit der El-

tern ihnen konkrete Vorstellungen von ih-

rem zukünftigen Beruf und damit Bewer-

bungserfolge sichern.“

Karl-Heinz Wittig, Schulleiter  
2. Oberschule Juri Gagarin Fürstenwalde

Gemeinsam Berufe entdecken: Verein Kita-Schule-Wirtschaft  
mit den Parkspatzen beim Tierarzt
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Interessieren, 

ausbilden, 

qualifizieren

le werden Schüler von der 1. bis zur 12. Klasse un-
terrichtet. Praxislernen ist hier auch Teil des Un-
terrichts. Neben einem Blockpraktikum in der 8. 
Klasse steht ab der 9. Klasse ein regelmäßiger Pra-
xislerntag auf dem Stundenplan. In der 10. Klasse 
absolvieren die Schülerinnen und Schüler dann ein 
zweiwöchiges Schülerbetriebspraktikum.

Das von der Stadt getragene und mit EU-Mitteln ge-
förderte Netzwerk Fürstenwalder Übergangsma-
nagement Schule-Beruf will alle Jugendlichen in 
Fürstenwalde und Umgebung besser über mögliche 

Berufsperspektiven informieren und ihnen dadurch 
einen guten Einstieg in Ausbildung und Beruf er-
möglichen. Wichtige Partner hierbei sind selbstver-
ständlich die Schulen am Standort.

Der Verein Kita-Schule-Wirtschaft im Landkreis 
hat das Anliegen, die in seinem Namen genannten 
Einrichtungen und Welten miteinander zu verbin-
den. Er setzt dies mit zahlreichen Aktivitäten tat-
kräftig um, z. B. in der Lehrerbildung und mit Schü-
lerstipendien.

„Jugend forscht“, eines der vielen  
Projekte an den Rahn-Schulen

Vielseitiges Miteinander am Katholischen Schul-
zentrum Bernhardinum

Gemeinsames Lernen in der 
Sonnengrundschule
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Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen richtig Gas geben 
wollen, starten Sie bei uns. Ohnehin liegt Fürsten-
walde in einem Bundesland, das ein wichtiger 
Standort für die Automobilindustrie ist. In unserer 
Stadt sind Sie in bester Gesellschaft. Ein Beispiel: 
Die Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH hat bei 
uns eine der effizientesten Produktionsstätten im 
europäischen Verbund der Goodyear-Dunlop-Grup-
pe aufgebaut. Besondere Kompetenzen haben die 
Branchenvertreter hier im Bereich Gummi- und 
Kunststoffverarbeitung, Chemie und Metall, mit 
den Schwerpunkten Reifen- und Kunststoffteilher-
stellung.

Also: Einsteigen, hochschalten, durchstarten!

Branchenkompetenzen

Automotive: Bei uns nehmen Sie Fahrt auf

„Die Stadt Fürstenwalde als Regionaler 

Wachstumskern mit dem Branchenkom-

petenzfeld Automotive ist ein wesent-

licher Erfolgsfaktor für die Weiterent-

wicklung des Reifenwerks von Goodyear 

Dunlop. Dank der erfolgreichen Ausbil-

dung qualifizierter Fachkräfte, der en-

gagierten Wirtschaftsförderung sowie 

der engen, unkomplizierten Zusammen-

arbeit mit der Stadt und dem Bürger-

meister kann der Konzern am Standort 

Fürstenwalde Reifen zu wettbewerbsfä-

higen Kosten herstellen.“

Jens Pfeffermann, Werkleiter, 
Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH, 
Fürstenwalde

Auf einen Blick: Ihre Standortvorteile 

• �Nah – an den europäischen Wachstumsmärkten und 
führenden Automobilproduzenten

• Kompetent – die Logistikanbieter vor Ort

• �Konkurrenzlos – die Dichte an Forschungsinstitutionen 
in der Region Berlin-Brandenburg

• �Gesichert – Ihr Fachkräftenachwuchs u. a. in den  
Bereichen Kraftfahrzeugmechatronik, Kunststoff- und 
Kautschuktechnik
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Wichtiger  

Standort für die 

Automobil- 

industrie

Erfolgreich durch  
Networking

Netzwerk „automotive BerlinBran-
denburg“: Entdecken Sie neue Märkte, 
gewinnen Sie interessante Partner und 
knüpfen Sie Kontakte für den Know-
how-Austausch mit Hochschulen: 
www.ac-bb.de

Übersichtlich, komfortabel, schnell: In-
formieren Sie sich über Unternehmen 
und Standorte in der Region Berlin-
Brandenburg mit der Zuliefererdaten-
bank www.carnet-bb.de

Hanse-Trading Reifenservice GmbH: Etwa eine 
halbe Million Reifen verschiedener Hersteller ver-
teilen die Mitarbeiter des Unternehmens jährlich 
an Händler, Autohäuser und Werkstätten in ganz 
Deutschland sowie im europäischen Ausland. 

GMTI Mould & Tools International UG fertigt Werk-
zeuge zur Produktion von Kunststoffteilen. Zu den 
Kunden des Unternehmens zählen Autohersteller 
wie VW, BMW und Opel.

In guter Nachbarschaft: 
Branchenvertreter vor Ort (Auswahl)

Die Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH setzt 
auf anspruchsvolle High-Tech-Produkte. Das Rei-
fenwerk Fürstenwalde ist darauf spezialisiert, Ul-
tra-High-Performance-, Sport-Utility-Vehicles- und 
RunOnFlat-Reifen zu produzieren.

RFL Reifen-Felgen-Logistik Speditions- und Lager 
GmbH: Die von der benachbarten Goodyear Dunlop 
Tires Germany GmbH produzierten Reifen werden 
von hier aus in alle Welt verschickt. Rund 25 000 
Reifen verlassen das Logistikzentrum täglich. 

Goodyear Dunlop Tires Germany GmbH RFL Reifen-Felgen-Logistik Speditions- und  
Lager GmbH

Hanse-Trading Reifenservice GmbH
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Mit neuer Energie in die Zukunft: In Fürstenwalde 
sind Sie damit auf dem besten Weg. Denn unsere 
Stadt ist nicht nur Hauptsitz des großen regionalen 
Energieversorgers E.ON edis AG, sondern macht 
sich auch als Standort für die Produktion von So-
laranlagen einen Namen.

In der Tat schafft die Sonne blühende Land-
schaften: Schon heute werden in der Region Ber-
lin-Brandenburg und insbesondere bei uns in 
Ostbrandenburg deutschlandweit die meisten 

Photovoltaik-Module hergestellt (Marktanteil 40 
Prozent). In Fürstenwalde sind dabei junge erfolg-
reiche Solar-Unternehmen wie die Odersun AG und 
die PVflex Solar GmbH marktprägend. 

Neben der Produktion betreiben sie auch Abtei-
lungen für Forschung und Entwicklung, um ihre 
technologische Poleposition weiter auszubauen.

Branchenkompetenzen

Energiewirtschaft/Energietechnologie: Ihre Aussichten – sonnig

Auf einen Blick:  
Ihre Standortvorteile 

• �Modern – unsere Infrastruktur mit günstigen Preisen bei 
höchster Qualität

• �Lohnenswert – hohe Arbeitsproduktivität bei niedrigen 
Arbeitskosten und flexiblen Arbeitszeiten 

• �Nah – potenzielle Partner für F&E, Produktion und  
Vertrieb in der Region 

• �Branchenfreundlich – sehr hohe Akzeptanz in  
Bevölkerung und Politik

„Unser Unternehmen steuert von 

Fürstenwalde aus die Energieversor-

gung von mehr als zwei Millionen 

Menschen in Brandenburg und Meck-

lenburg-Vorpommern. Wir profitieren 

sehr von der hervorragenden Infrastruk-

tur am Standort. Als einer der größten 

Arbeitgeber freuen wir uns, dass die 

Stadt immer attraktiver wird und somit 

ein angenehmes Arbeits- und Lebens

umfeld bietet.“

Frank Schurade,  
Leiter des Regionalbereiches  
Ost-Brandenburg, E.ON edis AG
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Branchenvertreter vor Ort (Auswahl)

E.ON edis AG: Sitz des Energiedienstleisters ist seit 
Gründung im Jahre 1999 die Stadt Fürstenwalde. In 
drei Regionalbereichen mit insgesamt 30 Standor-
ten gewährleisten engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter den sicheren Betrieb der ca. 80.000 
Kilometer langen Strom- und ca. 4.200 Kilometer 
langen Gasnetze in Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern. Das Unternehmen beschäftigt in 
Fürstenwalde über 400 Mitarbeiter.

PVflex Solar GmbH: Spezialisiert auf die Entwick-
lung und Produktion von flexiblen Dünnschicht-
solarzellen, sieht sich die Firma als eine der in-
novativsten der Solarbranche. Der Firmensitz in 

Fürstenwalde ist Basis für Forschung und Entwick-
lung sowie Produktion. 

Odersun AG: Das Unternehmen entwickelt und pro-
duziert Dünnschichtsolarzellen und -module. Die 
Solarfabrik „SunTwo“ in Fürstenwalde verfügt aktu-
ell über eine Jahreskapazität von 20 kW und kann 
auf 30 kW ausgebaut werden. 
 
GeoClimadesign AG: Die Firma entwickelt und ver-
treibt Kapillarrohrsysteme zum Heizen und Küh-
len sowie Kollektoren und SolarSpeicher mit inte-
grierter Kapillarrohrmatte. Im Firmengebäude, der 
Spreemühle Fürstenwalde, zeigt das Unternehmen 
beispielhaft, dass Denkmalschutz und Energie
effizienz wirtschaftlich vereinbar sind.

Erfolgreich durch  
Networking

Wichtige Netzwerkpartner für Sie  
bei uns in der Region sind die  
Brandenburgische Energie Technolo-
gie Initiative (ETI)  
(www.eti-brandenburg.de) sowie das 
CEBra – Centrum für Energietechnolo-
gie Brandenburg e. V.  
(www.cebra-gmbh.de)

Investition in die 

Zukunft

Odersun AG GeoClimadesign AG PVflex Solar GmbH
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Branchenkompetenzen

Kunststoffe/Chemie: Aus Erfahrung erfolgreich

Tradition, auf die Sie bauen können: Fürstenwalde 
blickt auf Jahrzehnte der Produktion von Gummi- 
und Kunststoffwaren zurück – und überzeugt auch 
heute als Standort. Die ansässigen Unternehmen 
decken eine breite Produktpalette ab: Farben und 
Lacke für den Innen- und Außenbereich, Innen-
verkleidungen von Bussen und Zügen, Synthese-
kautschuk für Tauch-/Freizeitbekleidung und or-
thopädische Produkte, Kunststoffspritzgussartikel 
für den Baubereich und, und, und… alles made in 
Fürstenwalde.

In guter Nachbarschaft: 
Branchenvertreter vor Ort (Auswahl)

Die Gummi- und Kunststofftechnik GmbH (GKT) 
Fürstenwalde verfügt über eine vielfältige Produkt-
palette – von der Gummimatte über Zubehör für 
Schneeräumdienste bis hin zu weltweit gefragten 
Schlaucheinsätzen aus Schaumstoff (den so ge-
nannten Mousse-Ringen), die auch auf steinigen 

Böden Reifenpannen verhindern. In den modernen 
Produktionshallen des 1997 gegründeten Unter-
nehmens arbeiten mittlerweile mehr als 30 Mitar-
beiter.

RST Gesellschaft für Wasserspartechnik mbH: Kom-
fortabel Wasser sparen – aber richtig! Das Unter-
nehmen mit derzeit 35 Mitarbeitern ist Marktfüh-
rer in der Herstellung von Wassersparprodukten. 
Diese machen es möglich, bestehende Armaturen 
in Küche, Bad und WC kostengünstig umzurüsten 
und dabei bis zu 40 Prozent Wasser und Energie zu 
sparen. 

Sedo Chemicals Neoprene GmbH: Ob für Wasser-
sportarten wie Tauchen und Surfen, für Zubehör in 
der Medizin und Orthopädie, für Möbel oder auch 
Feuerwehranzüge – die Einsatzmöglichkeiten von 
Neopren sind vielfältig. Das seit 1993 in Fürsten-
walde ansässige Unternehmen produziert als ein-
ziger Hersteller in Europa das gefragte Material.

„Fürstenwalde hat bis heute alle unse-

re Erwartungen mehr als erfüllt. Die lö-

sungsorientierte und hilfreiche Art des 

Bürgermeisters und des Teams der Wirt-

schaftsförderung hat eine schnelle Pro-

duktionsaufnahme ermöglicht. Die not-

wendigen Hallen waren in kürzester Zeit 

gefunden. Die Infrastruktur am Standort 

ist hervorragend, Berlin und der zukünf-

tige Flughafen BBI sind in unmittelbarer 

Nähe. Von hier aus werden wir unsere 

Marktführerschaft im Bereich Wasser-

sparprodukte weiter ausbauen.“ 

Matthias und Christof Ruhnke, 
Geschäftsführer der RST Gesellschaft 
für Wasserspartechnik mbH
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Breite Produkt-

paletten,  

gefragt  

in aller Welt

Auf einen Blick: Ihre Standortvorteile 

• �Nah – an den Wachstumsmärkten in Mittel-  
und Osteuropa

• �Profitabel – durch moderate Produktionskosten  
bei höchster Qualität

• Gesichert – der Fachkräftenachwuchs

• �Verkehrsgünstig – unsere Lage für die  
europaweiten Lieferwege

• �Stabil – gewachsene Bezugs- und Vertriebskanäle  
für die Just-in-time-Verfügbarkeit

Die Baser GmbH hat sich auf glasfaserverstärkte 
Kunststoffe spezialisiert. Aus diesem Material wer-
den unter anderem Boote und Bootsteile, Bauma-
schinen und Dachverkleidungen hergestellt. Das 
Unternehmen produziert, entwickelt Projekte und 
organisiert die Logistik auch für ihre Niederlassung 
in Polen. 

LACUFA GmbH: Hier stellen über hundert Mitarbei-
ter lösungsmittelfreie, wasserbasierende Innen- 
und Außenwandfarben her. Rund 45.000 Tonnen 
Farbe werden in Fürstenwalde jährlich hauptsäch-
lich für den Export produziert. 

Erfolgreich durch  
Networking

Netzwerk „FIRM“ der TH Wildau – Ihre 
erste Adresse für Vorhaben im Bereich 
Technologietransfer und Projektent-
wicklung in der Region Ostbranden-
burg: www.firm-ev.de

KIV Kreis GmbH: Die Firma mit ihren mehr als 40 
Mitarbeitern produziert verschiedenste Produkte 
aus Kunststofffolie für die Lebensmittelindustrie. 
Als Spezialist für Einweggeschirr und Serviceverpa-
ckungen beliefert das Unternehmen Flughäfen, Bä-
ckereien und Großhändler. 

Baser GmbH Lacufa GmbH Sedo Chemicals Neoprene GmbH



22

22

Branchenkompetenzen

Metall: Stark, flexibel, vielseitig

… was für das Rohmaterial gilt, gilt auch für die 
Branchenvertreter bei uns vor Ort. Leistungsbe-
wusst und breit aufgestellt sind die hiesigen Fir-
men als Lieferanten für die verschiedensten Indus-
triezweige aktiv. Dazu gehört die Bahnindustrie mit 
Kunden wie Siemens, Bombardier und Deutsche 
Bahn genauso wie die Bereiche Nutzfahrzeug-, Ar-
maturen- und Maschinenbau, aber auch Hersteller 
von Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs- und Klimaan-
lagen. Ein weiterer Fokus liegt auf der Herstellung 
von Stahlrohrtürmen für Windkraftanlagen. Und 
auch bei der Unternehmensgröße ist die Bandbrei-
te weit aufgefächert: Neben Großbetrieben gibt es 
viele kleinere, die klassische Schlosserarbeiten 
übernehmen oder kleinste Teile für die Industrie 
produzieren.

In guter Nachbarschaft: 
Branchenvertreter vor Ort (Auswahl)

Duktil Guss Fürstenwalde GmbH: Das traditions-
reiche Unternehmen mit seinen 180 Mitarbeitern 
ist für Industriebetriebe im Nutzfahrzeug-, Sonder-
maschinen-, Bahn- und Maschinenbau tätig. 

Die ÖTEC Group mit fast 90 Mitarbeitern deckt ein 
breites Produktspektrum ab. Hauptlinie ist die 
Haustechnik: Das Unternehmen versorgt Wohn- 
und Geschäftseinrichtungen aber auch die Indus-

Auf einen Blick: Ihre Standortvorteile 

• Qualifiziert – Ihre motivierten Fachkräfte vor Ort

• �Gesichert – Ihr Fachkräftenachwuchs u. a. durch  
Ausbildungsschwerpunkt Metalltechnik 

• �Direkt – gelegen an einem der wichtigsten europäischen 
Ost-West-Korridore

• Kompetent – die Logistikanbieter vor Ort

• �Regional – Produzenten unterschiedlicher  
Verarbeitungsstufen 

„Unser Unternehmen hat sich in den 

letzten Jahren sehr gut entwickelt. Die 

direkte Lage an der Autobahn ist für uns 

sehr wertvoll, da wir unsere Kunden 

deutschland- und europaweit beliefern. 

Erwähnen möchte ich aber auch den ho-

hen Freizeitwert unserer Region. Dies 

loben immer wieder unsere Geschäfts-

partner, wenn sie zu Gast in unserem 

Unternehmen sind.“

Marianne Gerwin, Geschäftsführerin 
der Duktil Guss Fürstenwalde GmbH
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Traditions- 

bewusst und  

leistungsstark: 

die Zuliefer-

industrie vor Ort

trie mit Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs- und Klimaan-
lagen. Ein weiteres Standbein ist die Zulieferung für 
den Industrie- und Tankanlagenbau; zudem ist das 
Unternehmen im Stahlbaubereich aktiv.

Die Chemie- und Tankanlagenbau Reuther GmbH 
produziert Stahlrohrtürme für Windkraftanlagen, 
außerdem Spezialapparate für den Anlagenbau 
und Tanks für die Mineralölindustrie. Zu den Kun-
den zählen unter anderem die Deutsche Bahn, 
deutsche Flughäfen, Aral, Linde Gas, Vattenfall  
und Volkswagen. Das Unternehmen beschäftigt  
am Standort 180 Mitarbeiter.

Die RMG Gaselan Regel + Messtechnik GmbH mit 
ihren ca. 135 Mitarbeitern in Fürstenwalde ist eine 
Tochter der RMG Gruppe und damit Teil des ameri-
kanischen Honeywell-Konzerns. An der Spree wer-
den vor allem Gasdruckregelgeräte für verschie-
denste Erdgasanwendungen hergestellt. 

Chemie- undTankanlagenbau Reuther GmbH Duktil Guss Fürstenwalde GmbH Ötec Group

Erfolgreich durch  
Networking

profil-metall: Das Netzwerk Stahl- und 
Metallverarbeitung in Berlin-Branden-
burg arbeitet für die Zukunftsfähigkeit 
der Branche. Es bietet umfassende In-
formationen und Kontakte unter www.
profil-metall.de



Leben in Fürstenwalde

Gewachsenes Zentrum der Region
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Sie möchten mehr über unsere Stadt erfahren? 
Willkommen bei einer kleinen Führung in 2D! 
Fürstenwalde blickt auf rund 750 bewegte Jah-
re zurück. Ihr Status als alter Bischofssitz, eine 
lange Tradition als Industriestandort und nicht 
zuletzt die Vor- und Nachwendezeit haben Spu-
ren hinterlassen: Lebendige Stadtgeschichte, 
die Sie bei einem Rundgang an jeder Ecke entde-
cken. Heute ist Fürstenwalde mit 32.500 Einwoh-
nern die größte Stadt im Landkreis Oder-Spree 
und ein wichtiges Zentrum der Region Ostbran-
denburg. Kurz: Ein Ort, an dem es sich gut leben 
lässt. Schauen Sie sich um!
 
 
Lebendig und attraktiv

Spazieren Sie durch unsere Straßen und gewinnen 
Sie einen Eindruck davon, worauf wir heute stolz 
sind: Eine lebendige, attraktive Innenstadt, die 
Besuchern und Einwohnern gleichermaßen viel zu 
bieten hat. Herzstück der historischen Substanz 
und Wahrzeichen ist der Fürstenwalder Dom: Einst 
fast völlig zerstört und 1995 wieder im alten Glanz 
eröffnet. In unmittelbarer Nachbarschaft liegt der 
Marktplatz. Eingerahmt vom Alten Rathaus mit Ga-

lerie und dem Rathauscenter mit seinem umfang-
reichen Shoppingangebot findet hier der bunte Wo-
chenmarkt statt. Weitere Einkaufsmöglichkeiten 
bieten die angrenzende Fürstengalerie oder ein 
Bummel über die Eisenbahn- und Mühlenstraße. 
Cafés, Gaststätten und Restaurants runden das  
Angebot ab.

Stadt der Generationen

In Fürstenwalde sollen sich alle zu Hause fühlen: 
Alt und Jung, Familien und Singles, Alteingeses-
sene und Zugezogene. Wir sind stolz darauf, dass 
zu den preußischen Tugenden eben auch Toleranz 
und Gastlichkeit gehören – und bei uns in Fürsten-
walde gern gepflegt werden. 

Damit auch die Rahmenbedingungen stimmen,  
haben wir in den letzten Jahren einiges getan, um 
die Lebensqualität für alle Fürstenwalder weiter 
zu verbessern: Im Stadtzentrum liegen heute viel-
fältige soziale, kulturelle und öffentliche Einrich-
tungen, die unsere Stadt auch für die Bewohner 
des Umlands zu einem wichtigen Anziehungspunkt 
machen. 

„Fürstenwalde wird immer attraktiver. Auch 

wir Händler haben unseren Anteil daran. Die 

1. Fürstenwalder Shoppingnacht mit den 

Licht- und Feuerspielen beispielsweise war für 

die Stadt und ihre Region ein voller Erfolg. Die 

Zusammenarbeit zwischen den Händlern, der 

Stadtverwaltung und anderen Partnern funk-

tioniert sehr gut. Sie sind herzlich eingeladen 

unsere Stadt mit ihren Sehenswürdigkeiten 

und Freizeitangeboten zu entdecken.“

Diana Wolff, Geschäftsinhaberin  
Musik & Buch Wolff
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Kinder- und Familienfreundlichkeit schreiben wir 
ganz groß: So setzt sich das Lokale Bündnis für Fa-
milie mit seinen Partnern dafür ein, unsere Stadt 
noch lebenswerter zu machen.

Wohnen und leben

Die eigenen vier Wände zu finden ist eine Heraus-
forderung – aber bei uns in Fürstenwalde sicher 
eine angenehme. Ob sorgfältig restaurierte Altbau-
ten – darunter auch attraktiv sanierte ehemalige 
Kasernen und Wassertürme, Ein- und Mehrfami

lienhäuser oder Grundstücke für den Eigenheim-
bau, hier können Sie Ihre individuellen Vorstellun-
gen verwirklichen.

Das kommt nicht von ungefähr – in den letzten Jah-
ren hat sich viel getan: Wir haben umgebaut, aus-
gebaut und ganz neue Wohngebiete erschlossen. 
So hat uns beispielsweise der Abbau ehemaliger 
Militärgelände schöne Seiten unserer Stadt am Ufer 
der Spree zurückgebracht. Ein weiterer Pluspunkt 
sind die kurzen Wege zwischen Wohnort, Arbeits-
platz, Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten. 

Lebendiges Fürstenwalde Spielerisch die Welt erobern Miteinander der Generationen beim 
Handy-Kurs an den Rahn-Schulen
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Finden Sie Ihre Work-Life-Balance

Wenn Sie für Ihr aktives und anspruchsvolles Be-
rufsleben den passenden Ausgleich suchen – in 
Fürstenwalde werden Sie sicher fündig. SPA – Salus 
per Aquam, also Gesundheit durch Wasser, ist ein 
wichtiges Schlüsselwort für unsere Region. Als einer 
der größten Anziehungspunkte lockt der Scharmüt-
zelsee Badefreunde an seine Ufer. Und wenn das 
Wetter einmal nicht ganz so freundlich ist, laden 
rund herum zahlreiche Einrichtungen zu einem Be-
such ein: So steht die nahe gelegene Bad Saarow-
Therme für hochwertige Wellness- und Fitnessange-
bote. Oder Sie entspannen auf klassisch nordische 
Art im Satama Saunapark, ausgezeichnet als einer 
der schönsten Europas. 

Unterwegs in der Natur

Entdecken Sie die Wälder- und Wiesenlandschaft 
rund um Fürstenwalde – ob mit dem Fahrrad, zu  
Fuß oder auf dem Pferderücken. 

Im klaren Wasser unserer vielen Seen kann man 
nicht nur baden: Hier locken Touren mit dem Kanu, 
Segel- oder Motorboot und viele andere Wasser-
sportangebote.

Auch die Ausflugziele an Land werden Ihnen nicht 
so schnell ausgehen. Wie wäre es beispielsweise 
mit einer Wanderung auf dem Eiszeitweg zu den 
Rauener Steinen? Sie zählen zu den größten Findlin-
gen des mitteleuropäischen Tieflands und sind als 
Naturdenkmal geschützt. 

Auch ist Fürstenwalde Station auf dem langen 
Spree-Radweg: Er führt auf 420 Kilometern von der 
Quelle bis vor die Tore Berlins und lädt dazu ein, die 
schöne brandenburgische Landschaft mit ihren Dör-
fern und Städten im eigenen Tempo zu entdecken.

Leben in Fürstenwalde

Zwischen Entspannung und Erlebnis
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„Tanzen lernen heißt, tolerant sein und akzep-

tieren. Wer mit der Gruppe oder einem Part-

ner tanzt, muss sich dem anderen zuwenden 

und offen sein. Ein soziales Miteinander, dass 

möchte ich meinen Schülerinnen und Schülern 

beibringen. Ich bin stolz, dazu meinen Beitrag 

zu leisten. Ähnlich stolz wie auf unsere Stadt, 

die immer schöner wird.“

Hannelore Holze, Leiterin des Tanzkreises 
Fürstenwalde

Barocke Schönheiten 

Es muss nicht immer Sanssouci sein: Im 1730 er-
bauten Schloss Steinhöfel mit dem weitläufigen 
Park im englischen Stil wandeln Sie auf den Spuren 
Friedrichs des Großen, Königin Luises und Theo-
dor Fontanes. Heute lädt das Gut seine Gäste ins 
Hotel, Restaurant und Café ein. Eine echte barocke 
Schönheit gibt es zwischen Oder und Schlaubetal 
zu erleben: Die 700 Jahre alte Stiftskirche St. Ma-
rien des Zisterzienserklosters Neuzelle ist heute 
eine Wallfahrtskirche. Und weil Leib und Seele glei-
chermaßen versorgt sein wollen, bietet die Klos-
terbrauerei kulinarische Köstlichkeiten aus eigener 
Herstellung an. 

Musikalisch, festlich, kulturell

So gehen Sie in Fürstenwalde durch ein abwechs-
lungsreiches Jahr: Einen ersten Höhepunkt setzt 
das Fürstenwalder Frühlingsfest mit seinen europä-
ischen Gastländern. Traditionsreich und bunt sind 
auch Handwerker- und Bauernmarkt sowie der Mit-
telaltermarkt, die beide im Herbst stattfinden. Und 
wenn die Tage grauer werden, setzen die Fürsten-
walder Jazztage stimmungsvolle Akzente.

Ganzjährig attraktiv ist die überregional bekannte 
Kulturfabrik mit ihren Veranstaltungen. Und auch 
Kinofreunde kommen auf ihre Kosten. So freut sich 
das Kino „Union“ über den Kinoprogrammpreis 
Berlin-Brandenburg 2010, mit dem die Medien-

board Berlin-Brandenburg das Lichtspielhaus für 
seine engagierte Arbeit und sein anspruchsvolles 
Programm auszeichnete. 

Gemeinsam sportlich und aktiv

Sportplätze und viele Sportvereine, Turniere und 
Wettkämpfe gehören ebenfalls fest in den Freizeit-
kalender der Stadt. In 40 Sportvereinen kann fast 
jede Sportart betrieben werden – ob Tauchen, Fuß-
ball, Tennis oder Karate, sicher ist auch Ihr Favorit 
dabei.

Gerade für die Kinder und Jugendlichen gibt es ne-
ben dem Leistungs- und Breitensport genügend Ab-
wechslung, beispielsweise im Spaßbad „schwapp“. 
Nicht zu vergessen: Das große Drachenbootrennen 
auf der Spree und die Highlandgames.

Eine Besonderheit der Stadt ist der Tanzkreis 
Fürstenwalde. Seit mehr als 30 Jahren ist er eine 
feste Adresse für alle Generationen der Stadt. Im 
Mittelpunkt steht hier nicht nur die Leidenschaft 
für den Tanz, sondern auch das Miteinander von Alt 
und Jung – eine echte Fürstenwalder „Spezialität“.
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Sehr viel! Ihr Erfolg bei uns fördert die Zukunft 
unserer Stadt – wir sind also Partner. Deshalb 
ist die Wirtschaftsförderung bei uns auch „Chef-
sache“. Unterstützt von einem kompetenten und 
zielorientierten Team, setzen wir uns umfassend 
für Sie ein. Um die besten Lösungen und Ergeb-
nisse zu finden, gehen wir auch neue, unkonven-
tionelle und vor allem kurze Wege. Dabei zählen 
wir auf starke Netzwerke vor Ort, in der Region 
und in der Landeshauptstadt Potsdam.

Und auch darauf können Sie sich bei uns verlassen: 
Unterstützung bekommen Sie sowohl in der Inves-
titionsphase als natürlich auch, wenn Ihr Unterneh-
men bereits bei uns aktiv ist. 

Ihre Chancen in Fürstenwalde:  
Wir machen sie möglich.

Und das können Sie von uns erwarten:
• �Wir sind schnell: Informationen und Unterlagen 

für Ihr Investitionsprojekt bekommen Sie von uns 
kurzfristig. 

• �Wir setzen uns ein: Ihr Investitionsvorhaben ko-
ordinieren und betreuen wir laufend.

• �Wir packen an: Von uns bekommen Sie verläss-
liche Beratung zu Fördermittelangeboten.

• �Wir machen‘s möglich: Geeignete Flächen,  
Gewerbe- und Büroimmobilien vermitteln wir Ih-
nen ganz nach Wunsch.

Das ist natürlich nicht alles:
• �Wir fördern betriebliche und überbetriebliche Ko-

operationsbeziehungen zwischen Unternehmen 
am Standort und der gesamten Region. 

• �Wir betreuen Unternehmen bei uns am  
Regionalen Wachstumskern.

• �Wir helfen Existenzgründern umfassend durch 
den Gründerlotsendienst. 

• �Wir unterstützen Ihre Projekte der betrieblichen 
Forschung und Entwicklung.

Partner der Wirtschaft

Was können wir für Sie tun?

Auf diesen Seiten wollten wir Ihnen einen Eindruck 
davon geben, wie wir in Fürstenwalde die Dinge an-
packen: zielstrebig, bodenständig, unbürokratisch. 
Wir versprechen Ihnen nicht das Blaue vom Himmel 
– aber was wir versprechen, das halten wir. Lassen 
Sie uns gemeinsam herausfinden, was wir für Sie 
erreichen können.

Natürlich, Taten zählen mehr als Worte. Deshalb 
ist diese Broschüre vor allem eine Einladung von 
uns an Sie: Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie 
sich selbst. 

Gemeinsam ans Ziel in Fürstenwalde:  
Wir machen es möglich. 

Auf einen Blick:  
Gute Gründe für Fürstenwalde

Höchstförderung 

• für Unternehmen am Standort

• �für die Standortentwicklung im Regionalen  
Wachstumskern Fürstenwalde/Spree

Perfekte Lage und exzellente Infrastruktur

• �Standort zwischen der Hauptstadt Berlin und den 
Märkten in Mittel- und Osteuropa

• �Günstige und sofort verfügbare Industrie- und Gewerbe-
flächen in verschiedenen Lagen direkt an der Bundesau-
tobahn A 12

Gewachsener Wirtschaftsstandort  
mit Schlüsselkompetenzen 

• �Gummi, Kunststoff oder Metall: Ihre Fachkräfte werden 
vor Ort ausgebildet.

• �Beste Unterstützung für Ihre F&E-Projekte: Die Region 
Berlin-Brandenburg bietet die höchste Forschungsdich-
te Deutschlands.

• �Profitable Strukturen durch moderate Produktionskos-
ten bei höchster Qualität: Unsere Rahmenbedingungen 
für Ihren Erfolg.
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Jörg Ihlow,  
Heike Graf,  
Hans-Ulrich Hengst,  
Andrea Schickert,  
Peter Müller 
(v. l. n. r.)

Kontakt

Bürgermeister 
Hans-Ulrich Hengst
Stadtverwaltung Fürstenwalde/Spree
Am Markt 4-6 
Zimmer 126
15517 Fürstenwalde/Spree
Tel.:	+49 (0)3361 557 100 
Fax:	+49 (0)3361 557 411
u.hengst@fuerstenwalde-spree.de
	
Wirtschaftsförderung und Tourismus
Andrea Schickert
Stadtverwaltung Fürstenwalde/Spree
Am Markt 4-6 
Zimmer 136
15517 Fürstenwalde/Spree
Tel.:	+49 (0)3361 557 219 
Fax:	+49 (0)3361 557 419
a.schickert@fuerstenwalde-spree.de

IHK Ostbrandenburg
Geschäftsstelle Rüdersdorf
Heike Graf
Schulstraße 22
15562 Rüdersdorf
Tel.: +49 (0)33638 897 00
Fax: +49 (0)33638 897 019
graf@ihk-ostbrandenburg.de

OWF Ostbrandenburgische  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
Dipl.-Ing. Peter Müller
Tel.:	+49 (0)3361 566 02 12 
Fax:	+49 (0)3361 566 01 72 
peter-mueller@owf-ostbrandenburg.de

	

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH 
ZAB RegionalCenter Ost-Brandenburg
Dr. Philipp Steinkamp
Im Technologiepark 1
15236 Frankfurt (Oder)
Tel.:	+49 (0)335 557 1600 
Fax:	+49 (0)335 557 1610
philipp.steinkamp@ 
zab-brandenburg.de

Ein  

starkes  

Team
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